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Vubcrmal - Verlautbarungen.
Z. 204. (2) Nr. 775.

( s u r r e n d e
über ve r l i ehene P r i v i l e g i e n . — Die k. k.
allgemeine Hofkammer hat am 24. November
v. I . , Zahl 46642, nach den Bestimmungen
dcs allerhöchsten Patentes vom 3 l . März i«32
die nachfolgenden Privilegien verliehen: I . Dem
Flitz Ellrodt, Handelsmann, wohnhaft in Sach-
sen-lZoburg (durch l ) l . Leopold Skarda, wohn-
haft in Wicn, Leopoldstadt, Nr. 173), für die
Daucr von einem Jahre, auf die Verbesserung
in der Erzeugung von Extracten aus allen wie
immer Namen habenden vegetabilischen Stoffen,
auf eine einfache, wohlfeile und schnelle Wcise,
im festen oder flüssigen Zustande, welche sich
durch Güte und Schönheit anempfehlen. —
2. Dem Leopold Bollinger, Lehrer der französi-
schen Sprache, Physiker und Mechaniker, wohn-
haft in Wien, Wieden, Nr. 822, für die Dauer
von einem Jahre, auf die Erfindung in der Ver-
fertigung von Dampfmaschinen, welche nach-
stehende Vortheile gewähren: i.) daß selbe um
25» Percent billiger zu stehen kommen; l>) die
Reparaturs - Auslagen bei 40 Percent weniger
betragen; ?) in der Bahnanlcgung eine Erspar-
niß von beinahe 20 Percent zulassen, weil diese
Maschinen nicht so schwer seyen, und weil ü'bcr-
dicß Steigungen von fortwährend l bis 3 Zoll
pr. Klafter außer Acht gelassen werden können;
ti) daß, ungeachtet der um's Vierfache erhöhten
Kraftleistung, 70 — 8« Percent an Brenn-
stoff erspart, und <-) die Kraftsteigerung von
25 bis 800 Pferdekraft (« 10 Centner pr.
Pferd) möglich werde; s) daß die Geschwin-
digkeit nach Willkühr auf 5 bis 30 , und im
Falle eines dringenden Bedarfes auf 60' pr.
Secunde festgestellt; ferner^) alle dermalen mög-
lich denkbaren Gefährlichkeiten und Unannehm-

lichkeiten beseitigt werden; endlich li) daß diese
Dampfmaschinen sowohl für ebene, als auch Berg-
bahnen, für FabrikS-, Fluß- und Sceschiffs-
maschinen mit bedeutenden Vortheilen anwend-
bar seyen. - > 3. Dem Robert William Urling,
I^i.<jU!!o von 8ilMl.^l.5el.cl> Nl>o<!<>, wohn-
haft in Brüssel, in Belgien (durch l > . Hor-
niker, Hof- und Gerichts-Advocaten, wohnhaft
in Wien, Stadt, Nr. I N 8 ) , für die Dauer
vcn zwei Jahren, auf die Erfindung in der Be-
reitung und Zusammensetzung von plastischen,
theils zu Verzierungen und nützlichen Zwecken,
thclls als feuerfester Cement oder Mörtel ver-
wendbaren Massen, mittelst einer neuen und
eigenthümlichen Combination gewisser Materia-
lien, welche bei der Bereitung verschiedener
Gattungen, sowohl Cement als auch anderer
mörtelartigcr und Stuck-Compositionen in An-
wendung gebracht werden, und in dem Versah-
ren, wodurch eine solche genaue Combination
von Materialien zu Stande komme. — 4) Dem
Hcnry Savill Davy, Privatier, wohnhast m
London, derzeit in Wien (durch Joseph Iü t t -
" ^ / 5 " " , , wohnhaft in Wien, Stadt, Nr.
167), fur dlc Dauer von fünf Jahren, auf die
Verbesserung m dcr Construction des Gasmes-
sers, wodurch nicht nur die consunürten Gas-
mengen genauer angezeigt, sondern auch die
ganze Vorrichtung wohlfeiler hergestellt werden
könne. — 5. Dem Johann Andrassy, Magister
der Pharmacie, wohnhaft in Wien, Stadt, Nr.
1137, und dem Eduard Kaudclka, Magister
der Pharmacie, wohnhaft in Wicn, Mariahilf,
Nr. 20, für die Dauer von einem Jahre, auf
die Erfindung in der Bereitung einer Haar-
Pomade, Isatin-Pomade genannt, auö rein ve-
getabilischen Stoffen, welche die stärksten und
unbiegsamsten Haare in kurz<r Zcit elastisch,
weich und glänzend mache, die .Haarwurzel zu-
sammenziehe, und durch die besondere Zusam-
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menschung nicht so leicht wie andere Pomaden
dem Verderben unterliege. — t i . Dem C. 3.
Hofmann, und dem Bernard Weiß, wohnhaft
in Wien, Heumarkt, Nr. 517, für die Dauer
von einem Jahre, auf die Erfindung eines S i -
cherheitswechsels auf Eisenbahnen, welcher den
Bortheil gewahre, daß dessen richtige Stellung
von dem Locomotiv-Führer, ohne seine Fahrt
zu unterbrechen, selbst zur Nachtszeit bewirkt
und controllirt, und auf diese Weise eine größere
Sicherheit in der Fahrt bewerkstelliget werden
kön„e. — 7. Dem 0, ' . Joseph Pctzual, Pro-
fessor der höhcrn Mathematik an der k. k. Uni-
versität in Wien, wohnhast in Wien, Landstraße,
Nr. 363, für die Dauer von einem Iahve, auf die
Erfindung eines Beleuchtungs-Apparates mit mög-
lickst größter Lichtstärke, wobei durch schickliche
Wahl dioptnscher und katoptrischerMittel der größt-
möglichste Antheil des von irgend einer Lichtquelle,
z. B. Lampe, ausgehenden Lichtes nutzbringend
verwendet, d. h. zur Beleuchtung eines abzubil
denden Gegenstandes benutzt werde, weßhalb die-
ser B^leuchtungs-Apparat nicht nur überhaupt zu
allen Beleuchtungszweckcn, sondern vorzugsweise
bei Lampen und Hydro - Orygas-Mikroskopen,
so wie auch zur Erzeugung der sogenannten Ne-
belbildcr anwendbar sey. — S. Dem Joseph von
Kliegl, Techniker, wohnhaft zu Pießburg in
Ungarn, Nr. 135, für die Dauer von einem
Jahre, auf die Erfindung und Verbesserung in
dcr Construction der Dampfmaschinen, wodurch
mittelst einer neuen Art Rotatws (Kreiselrades)
mit constanter Krafteinwirkung und vom Dampf-
Consumo unabhängiger Rotation, so wie auch
mit den größten Angriffspuncten der unmittelbar
darauf wirkenden Kraft gefahren oder auf andere
Art gewirkt werden könne, und wobei das
Rotatw für jede Einwirkung einer sonstigen fluiden
Kraft sich fähig zeige; wodurch übrigens auch die
Uedelstände eines Zwanges der Achsenzapfen mit-
telst eigens construirter Lager beHoden und eine
vorteilhaftere Federung derselben erzielt werde.
— 9. Dem Edeneser May Dorr, Rentier, wohn-
haft in London, (durch Carl Lösey, wohn-
haft in Wien, Landstraße, Nr. 49 l ) , für die
Dauer von fünf Jahren, auf die Erfindung und
Verbesserung in der Fabrication der Hufnägel. —
M Dcm N:»lc!:>55.',ic lV in i / i , Handelsmann,
wohnhaft in Mailand, Nr. 3!>!:l, für die
Dauer von einem Jahre, auf die Erfindung in der
Erzeugung und Anwendung von zwei Lackgattun-
g^n für Stiefel, Schuhe und andere Gegenstände,
welche dadurch glänzend und wasserdicht werden.
— 1 l . Dem Wilhelm Conratz, Bürger, wohn-

hast in Wien, Laimgrube, Nr. 27, für die Dauer
von einem Jahre, auf die Erfindung eines ewigen
Kalenders, welcher entweder für sich allein, oder
auch auf jeden andern Gegenstand angebracht,
mittelst eines Stiftes, einer Feder oder sonsti-
gen mechanischen Vorrichtung zum Gebrauche,
in jeder beliebigen Größe und Form und auS
allen Stoffen verfertiget werden könne, und an
Dauer und Billigkeit alle derlei Kalender über-
treffe. — <2. Dcm Johann Desmarest, Nägel-
fabrikant, wohnhaft in Wien, Alservorstadt, Nr.
2 is , für die Dauer von einem Jahre, auf die
Erfindung und Verbesserung, bestehend in einem
einfachen und leicht anwendbaren, physisch-chemi-
schen Aerfahren zur Ersparnis; von 4 Percent
des Brennmateriales bei Dampfmaschinen und
vorzüglich bei Locomotiven, welches mit keiner
Gefahr oder Unbequemlichkeit, und mit dem Vor-
theile verbunden sey, daß es den Kessel vor Be-
krustung schütze; wobei endlich auch der zu ver-
wendende Stoff nicht verbrcnnbar sey. — 13 Dem
Carl Mella, bürgl. Tapc-zin., wohnhaft in Wien,
Iägcrzcile, Nr, 674, für die, Dauer von einem
Jahre, auf die Verbesserung in der Verfertigung
von elastischen Möbeln, wobei die bisher in
Verwendung gestandenen englischen Stahlschienm
durch ein inländisches, billigeres Fabrikat ersetzt
werden. >4. Dem l^>.i,»l (^ia^i.,, Maschi-
nist, wohnhaft in Monza, in ber Lombardie,
für die Dauer von einem Jahre, aus die Erfin-
dung cines zweira'drigcn Balancier - Wagens, wel-
cher von zwei Pferden gezogen werde, und worauf
sich ein drittcs zum wechselnden Dienste bestimm-
tes Pferd zum Ausruhen befinden könne. —
15 Dem Wilhelm Samuel Dobbs, Mechaniker,
wohnhaft in Grünn, in Mähren, für die Dauer
von zwei Jahren, auf die Verbesserung in dcr
Schmelzung und Verarbeitung von Eisen in
Puddling - Flammöfen u. s. w., mittelst gespann-
ter oder verdichteter, durch dic Anwcndluig ron
Gebläseluft erzeugter Gase, wodurch ein weit
zäheres und weicheres Stabeifen bei einem gerin-
geren Aufwand? von Brennmaterial hergestellt
werden könne, als bisher-der Fall sey. — lU.Dem
s)in,-l'lNl) Ivl'x!.,, l'U'3' ^«lll^inni, llillinnl^la
l.nv!i>;Ili, ^nl.-,. ' ! ' !" ' l 'm'li ', wohnhaft in Por-
lezza, in der Lombardie, und dem I ^ n i i o i l ^ l k ,
wohnhaft in Wissemburg in Frankreich, derzeit
zu Dongo, in der Lombardie, für die Dauer von
fünf Jahren, auf die Entdeckung und Erfindung
in der Anwendung des Kohlen-Oxyd- oder Koh-
lenwasserstoff-Gases , dasselbe möge aus was
immer für Brennstoffen, und insbesondere aus
Torf, Anthrazit oder Licmu entwickelt werden, zur
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Erzeugung jeder Gattung Glas und Krystalle. —
57. Dem August Neuschwentner, Mühlpachter,
wohnhaft in Nohnsdorf, Bezirk Hardegg, in
Kärntcn, für die Dauer von zwei Jahren, auf
die Verbesserung in der Construction der Back-
öfen, welche durch die Heizung mit gewärmter
Luft eine Ersparung an Brennmaterials, und
überdies, folgende Vortheile gewahre: u) daß
solche Ocfen ununterbrochen in Betrieb stehen
können, ohne daß durch neuerliche Feuerungen das
Backen gehemmt werde; li) daß zum Schwellen
und Färben der ganzen eingelegten Masse des
Brotes sich die Feuchtigkeit mittelst einer einfa-
chen Vorrichtung in die O^fen fuhren lasse; c)oaß
die Feuerung ebenso mit Torf und Kohlen, als
mit Holz geschehen könne, und bei diesen Ocfcn
selbst die Wärme des Rauches benutzt werden
könne. — >8. Dem H"l>ilc ^!in»l^l.l:0 t^ iu-
8UNI3N I^olin, wohnhaft in Venedig, Nr. 1038,
für die Dauer von einem Jahre, auf die Erfindung
in der Construction eines Odometrographen, wel-
cher mit der größten Schnelligkeit die Vertiefungen
und Erhöhungen der Straßen zeichne oder gra-
phirt darstelle. — Laibach am l2. Jänner >846.

J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n .

C a r l G r a f zu W e l s p e r g , N a i t e n a u
und P r i m ö r , k, k Vice - Präsident.

F r i edrich v. K re , zocrg,
t. k. Gudrrnialrach.

I . 2l6. (2) Nr. 3l95. uä 1667.
V e r l a u t b a r u n g .

Bei dem k. k. Prooinzial - (Hamcral- und
Kriegszahlamlc zu (Kratz lit dic dlict».' Amts»
schreiberstcllc mlc dem Gchalte jihllicher d r e l»
h u n d e r t G u l d e n Conv. Münze in Erle-
digung ^kommen —Icne, wclche diese S»tl'U>,
odcr im Falle der P.s,hung d.rselben im Wege
der Gradual - Vorrückung, die letzte Amts«'
schreiderst»'lle mil den» behalte jährlicher drei'
hundert Gulden Conv. Münze zu erh^ltcn i-rün-
schen, müssen die Prüfung aus dem <i.imcral',
Krlegs « und politisch,« Fondscassef«che mir
enlsprecdcndcn! Erfolge bestanden h^dt» , und
haben ihre, mit den Zeugnissen über die zu.
lückglle^ten philosophisch.« oder wenigstens
<^ymnasialstudien, über die erlernte Stsatö.
rechnungswissenschafl, über ihre bisherige Dienst,
leistuna, dann mit dem Taufsäieine und dem
Moralitatözeugnisse, so wie auch mit dem Aus-
weise über di : Möglichkeit dcs Erlageö einer
Caution delc'gt^n Gesuche, und zwar im Falle
sie dercilS in k. k. Dienste stchcn, im Wege
der vorgcsetzttt, Behörde bls 15. März d. I .

b<i dem k. k. H)l.ber!liiim zu udcrrei^en Zu-
gleich muß ana.cge!.'eü »v.rd^n, ob, und in wel-
chem Grade d.r Bltcst.ller mit einem V/amlcn
d»s hi.i'i>',e« Pl0v. Z^HI^mleS verwandt oder
uevschwäacrt s y, — Vom k. k. steyerm. ^ u -
t>eluil,m. — Grah am 27. Iä„,n-r l8'l^6.

Slavt - unv li,,liirechlllche Verlautbarunaen.

Z. 234. ft) Nr. , 1 0 7 ! .
E d i c t .

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in
Krain wird, als Concurs - Instanz, bekannt ge-
macht: Es sey von diesem Gerichte auf 'Ansu-
chen deS Pctcr Zanier'schen C. M . Verwalters,
Dr. Andreas Napreth, in die öffentliche Verstei-
gerung der, zur Peter Zanier'schen Gantmasse
gehörigen Activ - Forderungen, im Gcsammtbe-
trage pr. 5>59 fl. 9 kr. C. M. , deren Einbrin-
gung bisher noch nicht realisirt werden konnte,
qewilliget, und die dießfalligen i!icitations'Tag-
satzungcn auf den l2. Jänner, 9. und 23. Fe-
bruar l 8 l < i , jedesmal Vormittags um » Uhr
vor diesem k. k. Stadt - und Landrechte mit dem
Beisatze bestimmt worden, daß diese Forderungen
bei der dritten FeilbietungS-Tagsatzung auch un-
ter dem Nennwerthe um was immer für einen
Betrag hintangegebcn werden. — Das Verzeich-
niß der gedachten Activ-Forderungen, so wie
die diesifälligen Licitations-Bedingnisse erliegen
in der dicßgerichtlichen Registratur zur Einsicht.

Laibach am 2l). November «845.
Nr. ' 928. Anmerkung . Nachdem sich bei der

crstcn und zweiten Feilbietungs - Ta^satzung
kein Kauflustiger gemeldet hat, so wird am
23. Februar l8^<» die dritte Feilbietungs-
Tagsatzung abgehalten werden, wo die zu
versteigernden Forderungen auch unter dem
Nennwcrthc hintangcaeben werden. Laibach
am 14. Februar l84l'».

Z^LN». (3) Nr. 1021.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in

Krain wird anmit bekannt gemacht: Es sey
Über das Ansuchen des Jacob Novak und Jo-
seph Peterza, in die Ausfertigung des Amorti-
sations - Edictes rücksichtlich der Aerarial- ord.
Staatöschuldverschrcibung .l<.1<,. 1. Februar 18N3,
Nr. 7562, pr. ?5 5-, gcwilligct worden. Es
haben demnach alle Jene, welche auf gedachte
Staatsschuldvcrschreibung aus waö immer für
einem Rcchtsgrunde Ansprüche zu machen ver-
meinen, selbe binnen der gesetzlichen Frist von
einem Jahre, sechs Wochen und drei Tagen
vor diesem k. k. Stadt - und Landrcchte so gcwiß
anzumelden und geltend zu machcn, widrigens
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auf weiteres Anlangen die obgedachte Staats-
schuldvcrschreibung nach Verlauf dicfcr Frist für
amoi-tisirt, kraft- und wirkungslos erklärt wer-
den wird. — öaibach den 3.

Arrisämtlichc Vcrlautarungcn.
Z. 2ft5. (3) Nr. " " / . , . «

Concurs - V e r l a u t b a r u n g .
Bei diesem k. k. Kreiöamte ist der Dienst-

platz cineä Kreisboten, nnt welchem ein Iahres-
gchalt von I.»U si. (5. M . und ein jährlicher
Kleidungöbeitrag von 15» st. C. M . verbunden
ist, in Erledigung gekommen. — Zur Besetzung
dieses Dienstpostens wird derläoncurstcrmin bis !4 .
März l. I . bestimmt, bis zu welchem dir Bewer-
ber um denselben ihre e igenhänd ig geschrie-
benen Gesuche, belegt mit glaubwürdigen, ins-
besondere ihre Moralität, Alter/ Gesundheit,
und ausdauernde Körperconstitution, so wie die
Kenntniß der deutschen und krainischen Sprache
nachweisenden Documenten, und zwar, wenn sie
bereits angestellt sind, im Wege lhrcr unmittel-
bar vorgesetzten Behörde bei diesem Kreisamte
zu überreichen h^ben. K. K. Krcisamt Adels-
berg am 7. Februar 18 i().

Vermischte I^rlautbarnnften.
Z. 224. (2) N r . 652.

<3 d i c l.
Von tem f. l. Nei»ltsgel!Ä)lc U>n,,ebung 3ai<

b^ch'ö rr i i« bicinil bckaol,« gemach:: (Zö habe l „
den l'citlltlonswelsen B c l t ^ u f niehieler, zum Ver>
l^ssc ccs> zu Icschza vc ls tor^eoen W i > l d - ö F r a n z
Dermastia gehöriger Fahrolssi', a l5 : 2 Pferee, 2
Z ü ^ e , l K a l b l n n , » KalbeS. te, Z i m i n e r ' und
K.llcegesälhscdailcn, der Vicierri 'stun.; und son«
stlger lÄelälhschaflen ^»w'Nigel, U"d zur Bornahme
tc,sclbcn ini ler lölnem d>e Ta^sapung auf ten
26. 5 ' ^ u a « r. ^.. Bc>l„ntlat»s voll 9 dls l2 Ubs
und N a äm i l t ^gs von 2 bis 6 U h r , unc liölhlgeu
Falls auf c>c näclst talauNolget'dcti Ta c >n loco
Ieschza anberaumt. Wozu tle Kcililiustlgcn ,n,t
dem Bemtlkcn einstelat'tn welken, e t̂z sie ten
MluN 'o l soglrich bar zu Hanle«, ker Licü^lionö.
Comn'ifsion zu dl-za'. len haden weiocn.

K K. Bezirsögelichl Umgebung Laibacl's am

9 d i c t.
Von kem t. l . BcziltSgclichte dc, Umgcbun»

gen 3c»,b^ch'ö i r i l d bclonnt gc - ' i c i ^ l : Es scy in
cel (Zxeculionssacl'e tcs i lnlon (iinsierlc»' O'es»
quar, C'ss>o»älK ceb Johann Iento von s l . Ve i t
ob Laibaä), einviissänclicd m>l >e,!,em Ledcnte»,
»r l t t l Johann Bosh l jh , l l 'sg i lnt i» N.s i^n, Gsuno.
bisher «>» H«ma ^ul, I , » s , l . N r . »5, m dlc ex.'.
lUlwe FlUblelung t t s , dlM Greculsn gehöriglN.
eem Gule Sl iobf lhos zn>. Giuneduchz. Folio »42
und Rccl. N l . 5 . tlensiba,en, geilchlllch »uf 9,7f t .

seschätzt.-n Hul?r,ali lät sammt A n . lind Zubehör,
lvegen. aus ^em gerichtlichen Vergleiche o^o. 27.
O.lobes l^4Z. ausgefertiget ». Fcbruas l U ^ , Z .
5^.55, uno eer Cession uom 27, März »«44, schul,
dlgen .6 ft. »5 lr . M . M , c. 5. c. gcwilNqet, und
zu teren Vornahme tie dre, Fc, lv lc lun^ lerm! , ,e
auf ecu «2. I ä " » s l , 1«. Febl»^ar »mo ,2 . März
t. I . jekegmal Vormit tags 9 Uhr in loco cer
Rc^lüäc ,n,t tem Bcis^he dcst'mmt, daß, ,?,s>n
tie Rcal i lät wt5er bel ter ersten nock bei der
g e l l e n Fe<ldiclUl,gelaqsahu>lg um oder udel den
<iOchayU',gewtlth an M a n n gtdlachl we r t ^ i sö"nle,
dieselbe bl l eer drillen auch «nlcr temsclben hin.
langeg^deu irer^en wur te .

Dcr Giuokdllcheercl.icl, das Schäßli,,a,sprot0'
coll und c,e Lxllatloxrbcdlngnlsst köiui^n" läßlich
hi i ramls in ten gclvöi)nl>chcn ^misstlN'ten einge»
sehen lve,e ln .

9^>i»ach <l,n 22. lD.lode» »8^5
Ns. 65?

A " ni c, kl> n g : Nächtem zur »wtilen Feil»
bi^lung auch kclil ^ ^u^u i i l ge l cischlt», >o lv,,e»
>u> dlitien geschlllte« lvc»cci!.

Z 22^ (» ) ' . : .c( Nr . 4007.
O d i c l .

Vo>> dcm t. t. Bczirkögerichlt Umqebung La!»
dach's lvl ld dcta»,„t gomachl: M a n habe >>> rcr
Ext.ulicnß'achc tcs O u i ^ o H^nnann, curck Hl»,.
D r . Hvaulschllsch. « r l t i l Aulen Bc lzh , . l ^n io i - ,
Flcischoaucr ^ L' lcln, wegen Vornahme 0cr >n,t
Ölscheltc 0eü hochlöbl l t. S lac t ' uno Lanilrcch-
le i ' lu i^lvach vom Ho. August l U ^ , ^ . >75Mc»c, ,
bewilllglcn ere.ulivcn Feildiccung t e r , dem Untou
B^Izb gehörige», in W^ntsch liegcnoen Rca l i tä l l« ,
a lö : der auf 3,)U2 ft. 5u kr. gerichlllch geschälten
Hall te dc i , zu» Hlülyuinehel'schoft P f^ . l , ^aioach
5uli Ne^l N r . ĉ  cieüstoarcn H^fstalt lannnl M u h .
le, oann ter edcn»«l)iu «uli I i e . l . 3^r. 2 ' / , tlcnst.
baren, auf ^ ' 4 ft, 2a l l . geschatzlcn i^6 Hübe, we-
gen i» F^lge hochlandrechllichcil.^hlungg^ufliagcs
dto, ,<j ^luaust tt.^5, 3ir. 2I;) Merc. , aus dein
Äiäcchicl deo 29 Vi^ l iU^) schulo gcn 20a ft,, samml
der ?)icrca,>l!!5zi!il.f,, K l a g . u<>e O ^ u l l c n ^ k c l l e n ,
dlc Tags^yui'gc» au» ̂ cn ti. ^ ä " , . e l . <). I t b c u ^ r
und 9 März k. I . , jcoc5mal V o l m i l l a ^ von 9
bis »2 l.ll)l in l̂ .co d,r Re^lüät v^r ciesem s. t.
Bezl'lKgel'chle »n'l dem A.'hiinge an.eorcNsl. daß,
,?enn cie Rtal i läcrn bci cer e,,len oder zlrellen
Fcildlelungölagsapung n'chl uin oce> über den Schä-
hungswcrlh an M a n n gebracht lvcldcn kannten,
b,i der lullten auch u,ner ccmselben hlncaiigegedcn
l rc l ten n ü r r e n .

D>e tlchfäliigen Schätzungspsclo.osle, Grün?«
buchöerltacle und Licitallonsde^nhillss.'sonnen lag«
lich hieraml^ l " den gtlr^hülichcn ^mtts tunten
eiligeschen rre'b.n

^ Laibach am >2. Ecplember ' l '45.
Nro . 5 6 l ,

A n m e r k u n g : Nci der am 9. Fcb,uar >U^6
algcb^Ilcncn zwelle,. Limitation l'l nur d>e ter
BlKlbumsdtllschast P s ^ l , ^aibach 5ul> Rc. t . N r .
2'/y dienstbare ,^l6 Hude an M a n n glblachl lvorte».

iialbach ten 9. F c b . u i l »646.


